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Versandbedingungen. 

Alle Preise, Angaben und Bestimmungen des Preiskurants von 1912 werden jfür 1913 
ungültig und durch den hier vorliegenden Katalog ersetzt. 

Die angegebenen Preise verstehen sich netto ohne jeden Abzug, auch ohne Portoabzug. 
Der Betrag wird durch Nachnahme erhoben, falls nicht andere Wünsche geäußert werden. 
Reklamationen können nur bis 5 Tage nach Empfang der Pflanzen berücksichtigt werden. 

Bei der Bestellung ist nur die Nummer der betr. Pflanzenart jnötig; der Pflanzenname 
kann fortbleiben. Es wird aber dringend gebeten, möglichst den hier beiliegenden Bestell- 
zettel zu benutzen! 

Zur Versendung gelangen nur gesunde und den Sorten entsprechende starke Pflanzen. 
Um ein Verderben zu verhüten sind diese sofort nach Empfang an Ort und Stelle zu pflanzen 
oder feucht einzuschlagen, da sie im losen und trockenen Zustande leicht verdorren. Die 
besten Pflanzzeiten sind von Mitte März bis Mitte Mai und von August bis Oktober. 

Schwer anwachsende Sorten, werden, soweit vorhanden als junge mit guten Topfballen 
versehene Pflanzen zur Versendung gebracht. 

Alle Anfragen über Staudenanpflanzungen sowie Gruppen- und Farbenzusammen- 
stellungen werden bereitwilligst gemacht, doch wird gebeten, dies nicht während der oben 
angegebenen Versandzeiten zu tun. 


I trtf fflMh n U n j rt r tma ( B oj'or & EtTigonnAl x*. 


A. Perennen. 

Immerwährende Stauden, die alle Jahre wieder von neuem austreiben und, je älter sie werden, desto 
reicher, schöner und kräftiger blühen. In der nachfolgenden Zusammenstellung sind nur die schönsten 
und besten winterharten Stauden, die es gibt, zusammengestellt. 


Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

FARBE 

HÖHE BLÜTE- 
ZEIT 

PREIS, I 
l 10 

VIk + 

100 




cm 

Stück 

Stück 

Stüek 


AcäntllUS, Bärenklau . 

Schöne Blattpflanzen mit langen dicken Blüten- 








rispen. Ihre Blatt form ist durch die Archi- 
tektur (Acanthusbläuer) allgemein bekannt. 






i 

— spinös us . 

zierlich gezackte, mit scharfen Spitzen ver- 

weiß mit 

8o bis | August 

— ,60 

s — 

40,— 


sehene Blatter, dunkelgrün und wie lackiert 
glänzend. Die dichten ornamentalen Blüten- 
rispen werden bis r m hoch . 

lila 

too 







Ach i 1 l^a, Schafgarbe . 

Pflanze mit femgefiederter Belaubung und auf- 







recht stehenden Blütenstielen, Sie leisten 








noch das Erstaunlichste in trockenem sandigem 
Boden. Verwendbar für Einfassungen, Fels- 
partien und Blumen wiesen. Beide Sorten 
vorzügliche Schnittblumen. 






2 

— millefölmm Cerise 

Hache Dolden * 

kirschrot 

30—60 Juni-Juh 

—40 

: 3 ' 5 ° 

30 — 


Queen ■ * Ki rsch kon igin 







3 

— ptirmica pl£oa . 

Schmalblättrig, gefüllte Blüten . 

weiß 

50—70 juni-Aug, 

—.20 

i hSO 

iia — 




4 


Nr. 


NAME 


BESCHREIBUNG 


BLÜTEN- 

FARBE 


HÖHE 


BLÜTE- 

ZEIT 


PREIS, Mk. 

1 1 10 100 
Stück | otiio k s tfl i ■ i; 


Actaea, Ck ristophs kra u t 

(= Cimicifuga) 

— dahürica . * . 

— jnpönica 

A n ch Ü sä, Ochsenzunge 

— itälica Dröpmore * 


Schöne Staude mit gefiederten Blättern und 
kerzenartigen Blumenrispen. Halbschattig. 

Groß und breitblättrig 

Blüht bei nicht zu kalten Herbsten noch in 
den kältesten Gegenden Deutschlands 

Bis 1.5 m und höhere Staude mit großen 
rauhen Blättern, dicht mit blauen vergiß- 
meinnichtartigen Blumen bedeckt. 

Dicht bedeckt mit zahllosen leuchtend gen- 
tianenblauen Blüten. Anzupilanzen neben 
gelbblütigen Stauden 


weiß 

weiß 


60 -100 
60 


September 

Oktober 


blau 15a Juli 


-,6o 

-j6o 


— ,60 


Sv — 40, 
$ — 40. 


S — 


4a- 




Anemone japönica, 

Diese aus Japan stammende Art ist eine herr- 


80 bis 



1 


H indrose , 

liche Herbstblume und entwickelt vom Früh- 
ling bis zum Herbst ein dekoratives Laub- 
werk. Halbschattig . . 


120 




. 7 

— -- Königin Charlotte 

Sehr große Blüten, halbgefüllt , 

rosa 


Aug.-Ok t. 

-, 4 ° 

3 ' 5 ° 

8 

— — Loreley .... 

Edelste Blumenform, halbgefüllt , 

rosa 


—*55 

; 4 , 5 ° 

9 

— — Honerine Jobert , 

Reichblühendste 

weiß 



— *35 

• 3 i— 

ro 

— — Beaut6 des blam 

Diese Sorte führt mit Recht diesen Kamen, 

. weiß 



— .59 

4 * 5 ° 


ches, weißer Riese * 

die großen Blumen stehen auf weit vor- 
gestreckten starken Blumenstielen , 



* * 




Anthericum, Tricht er- 

Völlig harte Zwiebelstaude, 







litte 







11 

— lilüstrum mäjor 

blüht in lockeren Rispen, behängen mit schönen 

weiß 

50 

Juni 

“130 

2,50 

Aquilegfa, Akelei , . 

weißen Blumen von länglicher Glocken form 
Diese prachtvolle Staude dürfte in ihren heu- 


40 — So 


Mai-Juni 




tigen Farben und Blumen formen in keinem 
Garten fehlen; herrl. Schmuck- u. Schnittstaude 







1 2 

— - nivea grandiflöra . 

Schönste weiße, sehr reichblühend . 

weiß 



— 30 

: 

1 3 

— chrysän tha . 

Goldakelei mit langen Spornen ..... 

gelb 



—.30 

5*50 : 

*4 

— hay 1 0 dgen si s 

Langgespornte Blumen in den verschied, Farben 

bunt 



“36 

1 


40, 

ZO ? - 

35 .- 



0 


Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

HÖHE 

BLÜTE- 

PREIS, Mk. 

FAK.BE 


ZEIT 

1 

1 io 

IW 





cm 

Stück 

Stuck | 

| Stück 


(Aquilegia, Akelei) 








15 

— Skinneri , 

Blüten rot mit grünen Spitzen, Selten! . . 

rot 



2 ,“ 

18,-1 


16 

— stelldta plena . 

ohne Blüten sporne, Jede Blüte sieht wie ein 

bunt 



— 50 

4 - 5 ° 

40,— 



gefülltes kleines Stemröscben aus. Sehr eigen- 
artig und schön. In allen Farben 







1 / 

— Jaetschaui * 

Eine noch sehr seltene schöne neue Akelei . 




2, J 

18,— 



Artemisia, Beifuß . . 

Bis 1 m hohe, locke re 1 kleinblättrige Staude. 







iS 

— l&ctiilöra , , . 

Neue Art aus China, Jedes Ästchen dicht 

weiß 

150 

September 

— *75 

6 , 5 ° 




mit rahm weißen kleinen Blüten besetzt , 







Aster, Stand enaster 1 

- 

Vielgestaltige wundervolle Herbststaude von 
größter Blüh Willigkeit. Bei den vielen Formen 
und Farben lassen sich hervorragende Herbst- 
gnippen zusammen siel len und sind gleichfalls 
als Schnittblumen von hohem Wert Hierbei 









Strauß von Astübe Arendsii. 
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Nr. NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

FARBE 

HÖHE 

cm 

BLÜTE- 

ZEIT 

PREIS, Mk. 

I 10 UM) 

Siuek Stuck Stück 

• Aster, Staudenaster. ) 

IV — cordifölius, Ideal . 

ist Sonenfrage die Hauptfrage. Nachstehend 
folgen die ausgeprobten bewährtesten Sorten, 

. Gleicht im Wachstum der Sorte Shorti jedoch 

blau 

120 

Oktober 

—,50 

4.— 30,— 

20 — — Shorti . . 

ein edleres Blau und tritt in Flor wenn Shorti 

im Verblühen begriffen ist 

. Die zierlichen Büsche sind mit kleinen Sternen 

blau 

1 20 

September 

— ,60 

5.5040,— 


übersät. Jeder Stiel bildet eine zylindrische 
reich beblütete Rispe für sich , . . . 






2 r 


Campanuta persidföUa Moerheimti, die gefüllte weiße pftrsichblatirige Glockenblume 
(Aster. Staudenasier,) 

— ericoldes Reevesü . . van zwergartigem Wuchs, niedrige mode kleine 

Kugeln bildend, die dicht mit kleinen rosa 
Blütchen über sät sind. Als Rasensolitär ganz 
reizend, , , 


22 - ibtricus, Ultramarin , 

2 3 — Novae - Angl iae , LÜ 1 

Fardell . . 


2 4 — — Ryecroft Pink 


Dunkelste aller niedrigen blauen, von stärk- 
stem Wachstum , , „ . 1 ; 

Schönste und groll blumigste unter den roten 
Astern: Die einzelnen Blüten erreichen die 
Größe eines Fünfmarkstückes und sitzen auf 
starken holzigen Stielen 

Sehr ähnlich der vorigen. Blüten etwas kleiner 
aber dunkler und leuchtender 


rosa 

30 

j Sept^Okt. 

dunkel - 
violett 

50 

Sept.-Okt. 

dunkelrot 

175 

SepLAJkt, 

| dunkel rot 

*75 

Sept.-Okt, 


-*6o 5,50' 50.- 


■ 50 4tSoj4<>,— 
“i 40 30030.^ 


-o5 


2 5 < 


Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 
FARBE ; 

HÖHE 

cm 

BLÜTE- 

ZEIT 

25 

{ A s ter. S taudenas t er. ) 

— puniceus pul eher . 

Besitzt die Eigenschaften voriger Sorten, alle 
drei sind die hervorragendsten Gruppen- 
Sorten 

Blüten von herrlicher leuchtend roter Farbe, 

Ülaweifl 

175 

! Sept.-Ökt, 

26 

— Novi-Belgü 

rot 

1 20 

Aug.-SepL 

-7 

(wuchernd), Abendröte 
— — Venus * 

die schönste rote Novi-Belgü die es gibt . 
Grollblumig, beste und haltbarste Sorte für 

1 dunkel- 

120 

Sept.-Okt. 


den Schnitt ........... 

violett 




PREIS, Mk, 

i I ln ton 
Stück I Stliek i Stück 


”*35 3 . 


25 ^— 


—40 3,50.130,— 
-.35 3.-20,- 



Doronicuni piantaßmeum excelsunu 
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Nr. NAME 



BESCHREIBUNG 


BLÜTEN- höhe 
FARBE 


BLÜTE- 

ZEIT 


PREIS, Mk. 

1 10 100 
Stück Stück Stück 


(Aster* Staudeoaster.) 

Zwei eigene Neuheiten J913; 



Sept.-Ökt. 


— — Wal dröschen , 

Sehr große Blüten von ganz heller rosa Farbe, 
Eine durch ihre für diese Varietät ungewöhn- 
lich großen Blüten und die zarte Blüten färbe 
wertvolle Neuheit 

helhosa 

160 

H 

— — Letzter Strauß 

Beginnt eist im Oktober zu blühen und blüht 
bis zum Beginn des Frostes, Die Blüten sind 
sehr groß und von einem ganz Massen weiß- 
lichen Rosa. Der Wuchs ist ein außerordent- 
lich hoher, sie liefert Blüten wenn nichts 
anderes mehr blüht. Eine durch ihre späte 
Blüten einzig dastehende Staude, 

bi aß rosa 

180 

OkLrNov. 




(Aster, Staudenaster,) 

30 — Novi-Belgii (nicht 

wuchernd), Herbst- 
wunder , 

31 — — Blütenwolke 

32 — — Eiste Berry , + 

33 — — Rosahnde . , , 


34 — — Brandenburgia , 


Dracocephdum virginiamini album. 

Schönste unter den bekanntesten Sorten, Blüte 
leidet selbst nicht bei Regen falb und ist von 
wochen langer Blüten daue r. Wertvoll f. Schnitt 
Eigenschaften wie 1 Herbst wunder 
Zart . 

Zierliche, jedoch äußerst energische Wachs- 
tumskmft, überschüttet mit Blütchen. Die 
wertvollste unter den Schmttsortea 


weiß 

i 80 bis SepL 

too 

— ,80 7. — 

6o > — 

hellila 

80- 1 00 Sept. 

—.80 7, — 

60.— 

rosa 

Scm qq Sept. 

->50 4,50 

35 — 

rosa 

120 SepL-Okt 

— ö° 4 ÖO 

35 *— 


Neuheft eigener Zucht 19/3; 

dicht gedrängt fast zylindrisch wachsende sehr 
zierliche Pflanze mit halbkugeliger Krone 
dicht bedeckt mit zahllosen dunkel rosa kleinen 
Blüten, von fast so dunkler Farbe wie bei 
der V arietät Abendröte. Eine reizende Neuheit 


dunkelrosa, 100 Sept_-Okt. 


3 — 27,— 



9 


Nr. 

NAME 

BESCH RElßU NO 

BLÜTEN- 

FARBE 

HÖHE 

cm 

BLÜTE- 

ZEIT 

PREIS, Alk. 

l i 10 100 

Stück 1 Stück | Stück 


Asttlbe, 5 / 1 er strauch , 

AstUhe bybrida,, die neuesten Züchtungen 
Lemoines und unseres größten Spiraeenzüch- ! 
ters Georg Arends sind als Schoittblumen 
wie als Prachtstauden in den Wert der ersten 
Blum entlasse gerückt. Sie vertragen völlig 
sonnigen Stand bei genügend feuchtem Boden , 
entgegen die früheren alten Sorten, die nur 
im Schatten bis Halbschatten zur Blüte ge- 
langen konnten. Die hervorragendsten Sorten 
sind folgende: 







35 

— Arendsii Ceres 

Zierlich locker gebaute Rispen, von leuch Lend- 
rosa Farbe . 

lilarosa 

75 

Juli- Aug. 

MS 

io*— 

qo,— 

36 

— — Juno 

ebenso, in anderer Nuance 

pur pur rosa 

80 

Aug. 

MS 

10,- 

Qo>— 

37 

— - — Lachskönigin . 

Prächtig hell, die Einzelbhiten gleichen kleinen 
| Perldien . 

lach s rosa 

75 

Avig. 

MS 

*0,-= 

9 Gf— 



Eryngium amethystimim superbum. 


IO 


Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

FARBE 

HÖHE 

cm 

BLÜTE- 

ZEIT 

PREIS, 

1 I 10 
Stück | Stück 

Mk. 

100 

Stüei 

38 

( A s ti 1 be, S pi ers l rauch. ) 

— hybrida Nu£e rose . 

Helles rosa, die Rispen nicht kompakt son- 

bl aß rosa 

60 

August 

V 5 

IO,— 

90 — 

39 

— Davidi 

dem gruppenfürmig zerteilt 

Aus China stammend, erreicht bei feuchtem 

dunkel rosa 

100 

] uli-Aug. 

—AS 

4 i— 

30 ,— 

40 

Boccönta japonica , . 

Boden eine stattliche Höhe, Die Rispen sind 
länglich schmal. Schattig bis halbschattig . 
Prachtvoll dekorative Blattpflanze von bläulich- 

wei ß 

200 bis 

J ulEAug. 

—,30 

^ 5 ° 

ISl— 



grüner Belaubung, sie trägt ein südländisches 
Aussehen mit Blüte nähren, Auch die Samen - 
rispen sind ein prächtiger Buketlsehmuek . 


250 







Helfnium pilinilurn nJitagnificum. 



Cam pän U !a f Glocken- 

Die Glockenblumen in ihren verschiedenen 







blume 

Arten besitzen eine hohe Verwendungsmög- 








lichkeit. die niedrigen Sorten sind prächtige 
h eis- und Einfassungspflanzen , selbige werden 
später in der Abteilung Felsenpflanzen auf- 
geführt. Hier folgt nun die wenv ollste beste 








Schnittsorte, 






4 1 

4 3 

— persicifblia Moerheimi 

— — coerulea . . , # 

Gefüllt. Blume von langer Haltbarkeit 

mb nicht gefüllten lila Glocken an langen 
Stielen. Schön zum Schnitt. 

rein weiß 

lila 

60 

Juli-Aug. 

-• 4 0 

3 - 5 ° 



40 

Juli-Aug. 



43 

Chelone oarbata, Bart- 
Jaden ...... 

Kleine Pflanzen 
Dicke Klumpen 




—HO 

-.85 

44 

Herrliche Pflanze mit sehr langgestielten un- 
oeb lütter Len Blütenrispen, gute Schnittblume 

Scharlach 

1 IDO 

J uli-Sept. 

— So 

-AS 

4.50 

3,— 

45 

— obliqua alba . . . 

Stiele bis obenhin beblättert, die Blüten zeigen 
sich nur an der Spitze 

weiß 



—<30 

2 Ö° 


Chrysanthemum indi- 

cum > 

Hier kann man mit Recht sagen -Königin 
der Herbstblumen*, hier ist Farbenspiel und 
Blutenform auf das raffinierteste ausgeprägt 
hierunter gibt es Sorten die im Freien bis 





1 


Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

FARBE 

HÖHE 

cm 

BLÜTE- 

ZEIT 

PR 

1 

Stück 

EIS, 

IM 

Stikk 

Mk. 

100 

Stack 

46 

(Chrysin theiuum indicum.) 

— Altgold ..... 

8° Kälte vertragen. Als Schnittblume von 
großer Dauer, sie lassen sich ca, drei Wochen 
frisch erhalten. Die Folgenden sind die 
niedrigsten und schönsten. 

Bronzefarbig mit gelb durchbrochen, früh und 

braun und 

30^40 

Aug.-Okt. 

“■35 

3,“ 

25“ 

47 

Goldperle .... 

lange blühend, die beste derniedrigen Gruppen- 

sorteo . * 

Mit gefiederten Blütenblättern 

gelb 

goldbraun 

5° 

Sept-Qkt 

“.45 

4t — 

35i 

48 

— Henri Lesquier 

rosa mit chamois-gelber Mitte; eine der pracht- 

rosa u. gelb 

40 

Aug.-Okt, 

— ,40 


49 

— Madame Jolivar 

vollsten Varietäten . 

Sehr anspruchslos , 

rein weiß 

30—40 

Aug.-Okt. 

—■.4° 

3.5030* 

50 

— M. SeOy , . * . . 

Im Verblühen in rosa übergehend, best geeig- 

weiß 

w 

0 

1 

0 

Aug.-Okt. 

—i30 

2 s SO 

20. — 

5 1 

— Pompon Toüiousain . 

netste Sorte für Gruppen und Töpfe 

Blume v. langer Haltbarkeit noch im Verblühen 

goldbraun 

30—40 

Aug.-Okt. 

— t 4° 

3.50 

1 ° — 

5 2 

Rokoko . 

"Üppiges Wachstum ......... 

lilarot 

140—50 

Sept.-Qkt. 

”.35 

3.- 

2 $ “ 



Heracleum Mantcgazzianum, über 6 Fuß hoch! 


Nr 


NAME 


BESCHREIBUNG 


53 

54 

55 


(Chrysdnthemum indicum,' 

— Rose . 

— Ruby King * * , 

— Scharlachperle , 




Sonne . . . . „ 


Früheste und herrlichste aller rosafarbigen * 
SsmmetigdunkelroL Blume mittelgroß . , 

Kleinstes und zierlichstes aller Chrysanthemen 
mit samtigrotbraunen Blüten übersät . . . 

Das reingel beste und härteste aller früh blühen- 
den Sorten , , 


57 

58 

59 

60 

6t 

62 


63 


— Crimson Marie Masse 

— Horace Martin . . „ 

— Nebelrose . 

— Nina Blick . * . , 

— Perle Chatillonaise * 

— Sortiment . 

Clematis 

— er£cta , 


Alle folgenden Sorten erreichen eine Höhe von 
80 — 100 cm und wirken hierdurch am besten 
für hohe Gruppen vor Strauch- und Baum* 
partien, Es sind dies die fünf schönsten Farben. 
Im Verblühen gelb werdend . 

Reichblühend und großblumig , 

Von größter Unverwüstlichkeit 

Im Verblühen goldbronze werdend, gute straffe 
Haltung 

Rahm weiß mit lila Anflug . 
je 1 von allen 16 Sorten 6 Mark, 

Bekannte Schlinggewächse, aber auch nicht 
schlingende Arten vorhanden, 
mehl schlingend, von selbst aufrecht wachsend 
an den Spitzen jedes Zweiges mit zahllosen 
weißen Sternblümchen, reizend als Vasen- 
schmuck , , 


64 

b 5 


66 

6/ 


68 


69 


7 t 


72 

73 


— paniculita , , . . 

Convaliäria majälis, 

Maig Löckchen . 


— — rösea . 

CriflUm» Liliendolde . 

— Powellii album 

Delphi nium, Räter- 

kjfimtn , 


— chin£nse Tom Tumb. 

— sibiricum , 

— formdsum , 

- — hybrid um , 

— — Belladonna H , . 

4 — — ' Brun ton . . . . 


bekannter üppig wachsender schöner Schling- 
Strauch 

Alte deutsche Maiblume, stellt nicht allzugroße 
Lebensbedürfnisse und dauert jahrzehntelang 
aus, eignet sich vorzüglich als Begrünungs- 
pflanze unter hohen schattigen Bäumen, Es 
ist dies eine sehr großgloclrige Sorte, Bl üh keime 

Pflanzkeime 

Kleinere Glöckchen von hellrosa Farbe , 

Im Aussehen einer etwas kleinerblütigen Ama- 
ryllis ähnlich. Tief pflanzen und im Winter 
miL etwas Laub zu decken, 
die fleischigen Stempel zeigen an der Spitze 
weiße lilienähnliche Blüten 

Die Rittersporne sind die höchsten unter 
unseren rispeublütigen Gartenblumen, Die 
heutigen Züchtungen sind das vollkommenste 
an h orm und Farben Schönheit und bilden 
die Zierde eines jeden Gartens. Sie sind 
nicht übermäßig anspruchsvoll und vertragen 
sowohl volle Sonne als auch Halbschatten. 
Sehr dekorative Schnittblume für Vasen. 
Niedriger chinesischer Rispensporn, sehr zier- 
lich gebaut, von ultra mar in blauer Färbung 

Niedriger sibirischer Rittersporn, sehr zierlich 
gebaut in gemischten Farben 

schöne himmelblaue armenische Art mit ge- 
schlitzten Blättern und oben rund abge- 
stumpften Biütenenden * * 

Prachtvolle Züchtungen in nachfolgend. Sorten: 
Erreicht eine mittlere Hohe mit lockeren 
himmelblauen Rlütenrispen 

tarhe wie vorige, mit fase doppelt so großer 
Blütenrispe, kräftiger im Wachstum und 
nachhaltiger im Blühen . 


BLÜTEN. 

FARBE 

■HÖHE 

cm 

• BLÜTE- 
ZEIT 

rosa 

40-5C 

> Aug.-Okt, 

dunkelrot 

40 -SC 

» Aug.-Okt, 

Scharlach 

30—40 

t Aug.-Okt, 

gelb 

40—50 

' Aug.-Okt, 


80 bis 



100 


rotorange 


Okt. 

goldgelb 


Okt. 

hell rosa 


Okt -Nov, 

braunrot 


Okt. 

cr£me4ila 


Sept,-Okt. 

weiß 

80 

Juli-Aug. 

weiß 


Juli-Aug, 

weiß 

0 

1 

O 

Mai 

rosa 

V5 


weiß 

40—50 

Juli 

dunkelblau 

0 

1 

O 

Juli-Aug. 

blau 

3O—5O 

Juli-Aug. 

himmel- 

ISO 

Juli 

blau 


himmel- 

blau 

60 

Juni~SepL 

himmel- 

blau 

120 

Juni-Sept. 


PREIS, Mk, 


1 

Stück 

10 

Stück 

1 100 
] stück 

un 

pr» 

f 

3i — 

2 5 — 

-,40 

3.5° 

*5,— 

-,50 

4,50 

35,— 

—,40 

3.50 

30.— 

— i5o 

4^50 

35 — 

— ,5° 

4.5o 

35,— 

-50 

4.50 

35. 

“iS 0 

4.5° 

35 — 

-*5o 

4.5 0 

35 1 — 

-.35 

3.“ 

25,^ 

-5° 

4r- 

35i— 


—,40 

—,10 

35.~ 

*3. — 


L 

1 8- 

-*5<> 

4,5° 



4,5° 

35.- 

— , 2 5 

2 — 

15 ” 

”30 

2,5° 

20,^ 

— tS° 

3,5° 

*s>— 

i»— 

9 — 

So,— 


*3 


Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

FARBE 

höhe: 

cm 

BLÜTE- 

ZEIT 

PR 

1 

Stück 

EIS, Mk 
io j m 

Strick! Stück 

74 

(Delphin i um, Rittersporn,) 
— hybrid um , King of 

Große indigoblaue halbgefüllte Blumen auf 

Indigo 

120 bis 

Juli 

c- 

9 t — 

L 

O 

CO 

75 

Delphin iurns , 

— — Lize van Veen 

starken Stielen 

Schönste der hellblauen: einfach mit großen 

mit weiß 

hellblau 

100 

70 bis 



1 H— 

' 95 ,— 

76 

— — MoerheimiL 

Blumen , * 

Schneeweiß, große Blumen, ist der schönste 

weiß 

IOO 

150 bis 

Juli 

4 »— 

35 t— 

77 

78 

— — Sämlinge 

der bisher unter den weißen existiert 

Junge Pflanzen mit Topf ballen 

starke mehrjährige junge Pflanzen von nur 

blau 

180 

Juli 

2,— 

— > 2 S 

I 7 >— 
2 — 

1 s> — 

*T 

kräftig wachsenden, gut blühenden Sorten , 









Iris Sibirien eoerülea. 



14 




BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

HÖHE 

: BLÜTE- 

PREIS, 

Mk. 

Nr. 

NAME 

FARBE 

cm 

ZEIT 

1 

Stück 

10 

Stück 

100 

Stück 


Didflth US plumdiius, 

Ausdauernde, gefüllte^ duftende Federnelken,, 








Federnelke . 

eignen sich sehr gut zur Einfassung von 
Wegerändern. 



Juni-Juli 




79 

— Diamant * 

Glattrandig, kräftige runde Blumen, im Winter 

rein weiß 

15—30 

^ ,20 

h$o 

12,— 



leichte Laubdecke * ■ 







So 

— Gloriosa 

Mit kräftig dunkelgrüner Belaubung 

lilarosa 

15—30 

Juni-Juli 

— , 5 ° 

4 . 5 ° 

35 i — 

8t 

— Oberfluß ..... 

Im Verblühen rosa, ist aus der Sorte Diamant 
hervorgegangen, besitzt deren Eigenschaften^ 
blüht jedoch fast ununterbrochen bis zum 
Herbst- ............ 

weiß 

15—30 

Juii-Okt 

-75 

6- 

55 ?” 


Dietämnus . , . * 

locker gebaute kleine Büsche mit 4 — 6 Rispen, 









die mit großen Blüten besetzt sind. 







82 

— Fraxin£lla r6sea , 

Blüten rosa mit roten T*Ingsadem. Wirkt 

rosa 

60 

Juni 

—.60 

5 — 




fast wie eine Orchideenblüte; sehr schön . 






83 

Di^lytra spectäbilis, 

Altdeutsche Gartenstande, im Volksrmmde, das 

rosa 

50—60 

Mai-juni 

— 13 <> 

2,50 

20,— 


Frauenherz . 

tränende Herz genannt. Herrlicher Frühlings- 
blüher, von lebhaft rosa Farbe. Schnittblume 








Dorön icum, Gemswurz 

Diese Staude kann man als gelbe Frühlings- 









marguerite bezeichnen 







84 

— caueasicüm , . 

etwas niedriger als die folgende ..... 

goldgelb 

40 

Mai 

— >3° 

2,50 

20,-^ 

8 S 

— plantagineiim excAlsum 

Gute Schnittblume mit großen gelben Stern- 
blumen 

goldgelb 

too 

Mai-Juni 

—,30 

2,50 

20,— 


Dracocephalum, Dra- 

Sehr widerstandsfähig bei sonnigem und halb- 


50—60 






chenkopf , .... 

schattigem Standort. Schnittblume. 




* 


86 

— virginiamim rose um . 


rosa 


Mai- Juni 

— 50 

4— 

30 — 

*7 

— - — album .... 


weiß 


Mai-Juni 


! 5i ~ 

40 ,— 


Erfgcron» Frühaster , 

Eine der dankbarsten Stauden. Sie I>lüht von 





1 




Ende Mai ununterbrochen bis August mit 
zahllosen fcinstiahligen lila gefärbten, der 
Herbstaster überaus ähnlichen Blumen. 







88 

— grandLßörus elätior 

schmale Blätter, die ebenso wie die Stiele 

lila 

40 

Mai-Aug. 

— 

2.50 

20, — 



dicht behaart sind 




89 

— pulcMlius .... 

breite unbehaarte Blätter; die Stiele tragen 

lila 

3o 

Juni-Juli 

—.50 

4,50 

40,— 



nur wenige Blüten, die aber beim Austreiben 
eine eigentümliche Farbe lila und chamois 
gemischt, zeigen und erst später in hellila 
übergehen 















90 

— spedösus .... 

sehr ähnlich dem grandiflörus elätior aber in 

lila 

40 

Mai-Aug. 

— 30 

2,50 

20 , — - 



allen Teilen unbehaart ....... 



91 

Eiyngium amethysti- 

Edle Staude von wunderbar ornamentalem 

stahlblau 

60 — 80 

Juni- Au g. 

—>50 

4,50 

40,— 


mmi sup£rbum, Blaue 

Wuchs und unvergleichlicher Anspruchslosig- 





Mannstreu . 

keit mit schöner Färbung, je sonniger der 
Standort je intensiver wird die Färbung. Die 
Blüte halt sich abgeschnitten fast ein Jahr. 
Lau b decke ...... 







Q2 

— plänuro, Flache Man ns - 

Eigenschaften der vorigen doch gänzlich winter- 

blau 

7 o bis 

Juni-Okt. 

—>40 

3,50 

2 5 ~ 


treu ..... 

hart, von reicherer doch kleiner Blutenform, 
Wertvoll für Bienenzüchter , . 


80 






Friti Maria imperiälis, 

Altbekannte und beliebte Garten Staude, welche 


So bis 






Kaiserkrone t . . 

rubra . 

— Mtea raäxiraa . . * 

durch ihre Schönheit und Widerstandsfähig- 
keit wohl mehr Beachtung wert wäre. 


100 





93 

94 

rot 

gelb 


Mai 

Mai 

J j 

*■§ L 

0 0 

3.5° 

6 .— 

1 i 

0" 6 

ro u~, 

GaiMärdia, Kokarden- 

R eizende, von J un i bis Oktober unun l erbrochen 
rei ch bl üh en de 'S tauden mit g e l ben S tern b iume n . 


blume ..... 







Ihre lange Blütezeit macht sie zu unverwüst- 
lichen Dekorationspflanzen von außerordent- 
lichem Wert 


15 


Nr. 


NAME 


95 


(Gaillärdia, Kokarden bl,) 
— TTybrida, Rheingau . 


G 6 U m , Nelkenwurz . . 

96 — toccfneum Mrs. J. 

Bradshaw , . . . 

97 — Heldreichii spl Indens 

(= sup£rbus) , 

Glechöma, Gunder- 
mann , 


98 


— hederäceum älbo-mar- 
gmätum . 


BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

FARRE 

HÖHE 

cm 

BLÜTE. 

ZEIT 

PREIS, : 

l 1 io t 
Stück | Stück 

Mit. 

lou 

Stück 

Gemischte Absaat von den berühmten Goos 
und Ködern an n sehen Rheingauer Gatliar- 
dien mit goldgelben Blüten, d*e 11m die Mitte 
ein mehr oder weniger breites rotes Band zeigen 
dichtlaubige Büsche mit lockeren Blüte nsttelen 
die mit halbgefüllten Röschen besetzt sind. 

gelb u. rot 

40 

Juni-Okt. 

“1*5 

2,20 

20, — 

eine prächtige nette Varietät mit sehr großen 
gefüllten Blüten von leuchtend feuerroter Farbe 

rot 


Juli 

v— 

9 - 


mit oratigeroten Röschen, Die Blumen dieser 
neuen Varietät sind noch viel gröber und leuch- 
tender, als bei der alten Heldreichii magoifieum 
ein in Deutschland wildes in langen Fäden 
zwischen dem Rasen kriechendes Kraut, das in 
Ampeln gepflanzte, diesen dann lang heran ter- 
hängt. Die Blüten sind klein, blau, leuchtend. 

orange 

50 

Juli 

1 

9 ,— 


graugrüne, breit silberweiß umrandete Blätter. 
Eine der schönsten büntblättrigen Ampel- 
pflanzen, auch für iiberhängende Felspartien 
geeignet, von denen sie dann in langen bunten 
Ranken herab hängt 

blau 

75 

Juni 

—fio 

5 i 5 ° 

50 — 



LeucamhetüjJm ullgwosuni. 



i6 



Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

FARBE 

Höhe: slüte- 

ZEIT 

Cm 



Gypsöpllila, Gipskraut 

Im aufgeblähten Zustande gleichen die Pli inzen 


60— 9c 

> Juli-Aug, 



weißen Schleiern, Vorzügliche Schnittblume 
für Dauerbuketts 




9 S 

— paniculäta , , , . 

Ungefüllt, als Schleierkraut bekannt 

weiß 



IOC 

pl£na * . , i 

Gefüllt, wunderschön 

weiß 




H ei e n i u m f Sonnen- 

Sehr dekorative Eänzeb und Gruppenstaude. 





braut , 

mehrjährige Einzelpflanzen erreichen große 
Dimensionen. Die unzähligen Blüten von 
leuchtend gelber Farbe besitzen große Fern- 
wirkungen. 




JOf 

— pumilum magnificum , 

Halbhohe, reich blühende von edler goldgelber 
Farbe, wertvoll dadurch, weil es im Monat 
Juli fast keine gelbblühenden Stauden gibt 

gelb 

60 

Juli-Sept, 

102 

— autumDÄle Riverton 

Von kräftigem Wuchs mit großem Blüten- 

gelb mit 

80 bis 

Aug,-Okt. 


Gern 

reich Uim. von eigenartig schöner seltener 
Färbung, goldgelb mit bräunlich terrakott- 
farbigem Hauch 

braun 

120 



103 

— — Gartensonne . , 

Durch ihren starken Wuchs und regelmäßigen 

gelb 

r 50 bis 

Aug.-Sept, 



Bau ist sie als Einzel- und Gruppen pflanze 
von schöner Wirkung: Blumen goldgelb mit 
sammetbrauner Mitte 

200 







Alle drei Sorten sind Schnitt blumen von großer 
Haltbarkeit Sonniger Stand. 

- 




Heliärithus Sonnen- 

In nachstehenden beiden Varietäten offerieren 





blume . . . . , . 

wir die schönsten und großblumigsten Sorten 
der perennierenden Arten. Eine Gruppe von 
ihnen bildet den leuchtenden Glanzpunkt 
jeder Anlage» Leichte Laubdecke. 




IO 4 

- — multiflorus maximus * 

Die großblüligste von allen staudenartigen und 

goldgelb 

200 

Juli-Sept. 



ausdauernden Sonnenblumen mit einfachen 
Blüten . 




105 

— — plenus , . , . 

Die Blüten sind gefüllt und bilden runde 

goldgelb 

r 50 

Juli-Sept. 



goldgelbe Kugeln die wohl viermal so groß 
sind, als die der bekannten Rudbeckia 
Goldball 





H ei löpsis, Sonnenauge 

Dunkelgrünes Laub mit zahlreichen Stern- 
blumen, nicht ganz so groß wie bei vor- 
stehenden Sonnenblumen, aber von prächtiger 






dunkel gel be r Fa r b e . 




106 

— com p äctaf] Sori bü □ d a , 

Überaus reich blühend . . 

dunkel gelb 

ISO 

Aug.-SepL 

IO? 

Helleborus «hybridus. 

Gleich dem Schneeglöckchen , unsere ersten 

verschieden 

OJ 

0 

1 

Cn 

O 

März-April 


Christrose , . t 

Frühlingsblumen, In Farben. Sonnig bis 
halbschattigen Standort . „ 





Hepätica, 

Diese kleinen unverwüstlichen Frühlingsboten 





Leberblümchen , , , 

in den drei Farben sind alljährlich von ent- 
zückendem Reiz. Schattiger und halb- 






schattiger Standort. 




10S 

— trfloba coerülea * „ 


blau 


März -April 

109 

— — rtibra . . * * 


0 

1 

O 

110 

alba 


rosa 

weiß 

IO 20 

IO — 20 

März -April 
März -April 


Heracl^um, Berkules- 

Wuchtig dekorative Einzelstaude mit mächtigen 




staude , . . , , 

schirmartigen Blütendolden, Sonnig bis halb- 
schattig. 




1 1 1 

— gigantGum . . # t 

Mit breiten Blättern, weit über mannshoch 
werdend mit riesigen Blüten , 

weiß 

200 

Juli-Aug. 

112 

— Mantegazzidnum » 

Mit eleganten tief eingeschnittenen Blättern, 
die riesigste und reich blühendste von allen. 

weiß 

22 5 

Juli-Aug, 


PREIS, Mk, 


1 

Stück 

1 10 

| Stück 

100 

Stück 

— ,20 

' i, 5 ° 

12,— 

,80 

7 — 

60. — 

“35 

3 

25 ,— 


4 . 5 ° 

l 

tn 

fO 

—* 5 o 

4 , 5 ° 

35 *— 

“tSO 

4,5° 

4 ° — 

“ 5 <> 

4 , 5 ° 

40 ,— 

-75 

7 — 

^S — 


4 - 5 ° 

35 — 

— ,20 

1,50 

12»— 

-, 4 0 

3 t — 

2 5 »“ 


3 

25t— 

— *75 

7 > — 1 

60, — 

1,20 

10, — i 

8o P — 


x 7 


Nn 


NAME 


BESCHREIBUNG 


I BLÜTEN- höhe blüte- 
FARBE _ ZEIT 


PREIS. Mk. 

1 10 ! 10G 

Stück Stück Stück 


”3 

114 

115 


1 16 


Heuchera, Zwüre 


— * briz oldes . 

— sangufnea . 

— sangufnea Fan tat sie * 

Incar viltea, Stauden- 
trompete . . 


— Delavayi 
Iris» Schwertlilie 


117 


1X8 

119 

120 

12 l 


122 

123 

124 

12 5 

126 

127 

128 

129 

130 
J 3 I 


— gramfnea 


— pümila, Zwergige . 

— — caerulea . 

— — cyänea . 

— — excelsa . 

— — Sdmeekoppc . 

— germanica 

— — »pectibilis - 

— v — Queen of May 

— — Her Majesty * 

— — Mad, Chercau 

— — Perfection , 

— — Bridcsmaid 

— — Mrs. Darwin . 

— — Penolope . * 

— — Lord Grey . . 

— — - Gracchus 


Niedrige unverwüstliche Sch mucks tau de mit 
graziösen zier! Schee Blumenrispen. Sonniger 
Standort., auch für Einfassung verwendbar* 
Schnittblume. 

Mit langen Stielen , 


Leuchtend blutrot 

Winterhärte niedrige Staude mit rosa Blüten, 
die den bekannten Gloxinienblüten in der 
Form ähnlich sind. Prachtvoll für niedrige 
Vasen und als niedrige Vorpflanzung sowie 
als Rasensolitäre* 

Mit ziemlich langen Stielen, leuchtend rosa . 

Die Iris kann man als Orchidee des freien 
Landes betrachten; hier hat die Natur mit 
das Schönste und Herrlichste gegeben, und 
muß das unvergleichliche Farben spiel, in 
allen seinen Nuancen wohl ein jedes Auge 
entzücken. Hiernach sollte man wohl kaum 
voraussetzen, daß diese so wenig anspruchs- 
lose Pflanze selbst bei schlechten Boden- 
verhältnissen nicht enttäuscht; ihre Unver- 
wüstlichkeit und Wachstum skraft sind wohl 
allbekannt. Sic gedeihen in trockenem wie 
feuchtem Boden , bei sonnigem und halb- 
schattigem Standort, und bilden unsere feinsten 
Schnitlblumen. 

Violette, stark nach reifen blauen Pflaumen 
duftende BlüLen, die sich aber nicht aus 
dem grasartigen Laubwerk erheben. Sehr 
merkwürdig durch den eigentümlichen ange- 
nehmen Geruch 

Diese niedrigen eignen sich besonders zu Ein- 
fassungen und folgen hier die vier besten 
Sorten. 

Früheste 


rosa 

rot, rosa 
blutrot 


5 ° 

50 

35 


Mai »Juni 
Mai-Juni 
Mai Juni 


30—40 


Juni 


- l4 o 


violett 


20 


Mai 


Deutsche Schwertlilie und deren Spielarten, 
herrlich für Gruppen 

Dunkelviolett .••«>*<*-■- 

Mit großen Blumen 

Rosa t etwas in rot übergehend, beides die 
schönsten Rosaarten 

Weiße, mit lila Rand auf 1 m langen Blumen- 
stielen . . 

Hellila, hängende Blätter, samtig ultramarin- 
blau 

Die hochstehenden Blütenblätter sind weiß 
mit lawendelblau, die hängenden rötlichlila 

genetzt .**•■* 

Späte, reinweiße Hängeblätter rot geadert 
Fein geadert .... ^ * * - * * 

Merkwürdig sandfarben 
Gelb mit braun, sehr schön 


> 3 ö 2 « 5 ° 

.20 1,75 

,40 3,50 


hs° 


1&1- 

15.- 

3 <V 


30 .— 


L 75 


TSi— 


hellblau 

10—15 

April -Mai 

-.15 

1,25 

dunkel lila 

'ji 

1 

— 

0 

Mai 

—,25 


gelb 

X5 — -20 

Mai 

— - 2 5 


reinweiß 

15—20 

4O—80 

Mai 

2 . 

i8 t — 

violett 


Mai-Juni 

—,40 

3 »$° 

hellrosa 


Juni 

~v 75 

6 t — 

dunkelrosa 


Juni 

—.75 

6 *— 

weiß u. lila 


Juni 

—.SP 

4 * — 

hell u, 
dunkelllla 


Juni 

- , 5 ? 

4 v — 

weißlila 


Juni 

— . 5 ° 

4 v— 

weiß 

weiß 

hellchamois 


Juni 

-.50 

—.50 

— ,45 

4 ^ 

4i5° 

4 * - ' 

hellgelb u. 
braun 


Juni 

—,50 

4 i“ 


x 5r 

x 5t- 

15.- 


* 5 ' 

50 - 

5 °»~ 

3°»~ 

30,' 

3 o t - 

30," 

35»- 

30^ 

3°r 







Ni. 

N AME 

BESCIIKEIBUNG 

BLÜTEN- 

FARBE 

HÖHE 

cm 

! BLÜTE- 
ZEIT 

PREIS, 

1 10 
Stile k Stück 

Mk. 

1 100' 

| SllicV 


(Iriaj Schwertlilie.) 








132 

— florentfna , 

Früheste weiße, mit zartem lila . 

weiß lila 


Mai 

— 40 

3 * 5 ° 


in 

— psUlida 

Ein helles, zartes Fliederlila, prachtvoll 

lila 


Mai 

— ,40 

3 * 5 ° 

2 5 i — 

*34 

— rnacräntha .... 

Äußerst starkes Wachstum, mit violettblauen. 

dunkel lila 


Juni 

— 145 

4 t — 

30,“ 

135 

— mexicana, Maori King 

riesigen Blumen 

Kuppel rein goldgelb, die hängenden Blätter 
sind dunkel sammetbraun mit gelbem Rand, 

dunkel gelb 
u. braun 


Juni 

— ,60 

5 >“ 

4 °.— 



die schönste und beste dieser Falbenklasse 







137 

— sibfrica coerülea . 

— — alba . 

Leichtblaue mittelgr. Blumen, auf hohen Stielen 
Wie vorige, mit weißen Blumen . 

blau 

weiß 

30- r 00 

Juni 

—,40 

2.50 

3.50 

20,— 

2 5 >“ 

138 

“ orienlälis 

Veilchenblaue Blüten von herrlicher Färbung 

violett 

30 - 5 ö! 


—,40 


2 5 - 



Lyclims vtscaria plena. 


'39 

Leucänlhemum mäxi- 
mum 

Großblumige Sömmermarguerite, gedeiht in 
jedem Boden. Haltbare Schnittblume. 

Leichter Winterschutz 

weiß 

60 — 80 

Jum-Aug, 

^ *35 

1 3 t— 

140 

— ■ Etoile d’Anvers 

Blumengrüße bis zirka 16 cm . * . . . 

weiß 

6 0 — 80 

Juni-Aug. 

Okt 

“So 

4 * 5 o 

450 

14 t 

— uligindsum .... 

Lilium 

Hohe Ilerbstmarguerite 

Hie folgenden Sorten sind die widerstands- 
fähigsten und herrlichsten Garten I ilten * die- 
selben dürften in keinem Garten fehlen. 
Jahrzehntelang ausdauernd. Schniublume, 
Hie Zwiebeln sind bei Pflanzung 15 bis 
20 cm tief in die Erde zu legen. 

weiß 

200 

142 

— crdceum , 

Feuerlilie, sonnig bis halbsehattigen Standort 

orange 

60-100 

Mai-Juni 

“4 Ö I 

3 , 5 °: 


ig 


Nr, 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

FARBE 

HÖHE 

cm 

BLÜTE- 

ZEIT 

PREIS, 1 

1 i 10 t 

Stück ! Stück | 

Vlk. 

KM 3 

Stück 

143 

(Lilium.) 

— eändidum * 

Madonnen- oder Kirchhafslitie. Mit wohl- 

weiß 

80 bis 

Juni-Juli ' 

" — iSs) 

3 — 

20,— 

144 

— tigrinuiB ..... 

riechenden Blüten. Sonniger Stand . * . 

Tigerlilie, halbschattig | 

orange 

100 

80 

Aug.-Sept, 

' 

“ 4 ° 

3,50 

30 ,— 

145 

Lupfnus polyphyllus . 
— — eoerüleus 

Herrliche Staudenlupine 

Die typische dunkelblaue 

blau 

60 — 80 

Mai-Aug, 

— 35 

3 — 

20,— 

146 

— — albus , . 

Rein weiße schöne Abart 

weiß 


Mai-Aug, 

— *35 

3 >— 

20,— 

147 

— — röseus , 

Gleichmäßig hellrosa . 

rosa 


Mai-Aug, 

— 50 

4,50 

35 ~ 

148 

— — Moerhefmii * 

Hellrosa mit dunkelrosa gemalt. Die schönste 

rosa 


Mai-Aug. 

— ,80 

760 

70 — 

149 

Lychnis, Lichtnelke 

— chalcedönica rubra plena, 

von allen ! , ... * , 

Staude von großer Anspruchslosigkeit und 
Ausdauer 

Gute haltbare Schnittblume, dache, gefüllte 

karmin 

60 — 80 

Juni- Juli 

—40 

3 »50 

3^1— 

15° 

Brennende Liebe , 

— — alba plena , 

Blutendolden von brennend roter Färbung 
Dieselben mit weißen gefüllten Blüten 

weiß 

60—80 

Juni- Juli 

— ,50 

4 » 5 ° 

40,— 

iS* 

— coroniria (tomemösa) 

Weißfilzige, dicht behaarte Blätter, aus deren 

blutrot 

30 

Juni-Juli 

—40 

3 * 5 <> 

, 30 “ 

152 

— viscärla plena. gefüllte 

weißgrünem Laube sich die dunkel blutroten 
einfachen Blüten höchst wirkungsvoll ab heben 
Schmalblätterige, niedrige, immergrüne Staude. 

karmin 

30—40 

Mal-Juni 

— 35 

• 3 r- 

20,— 

Pechnelke . 

mit Levkojen ähnlichen, karmin rosa gefüllten 
Blutendolden ; sehr wirkungsvolle Einfassungs- 
| pflaiue ............ 









2 


* 


S£dum specfäbile atro purpureum. 
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Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG 

! blüten- 

1 FARBE 

HÖHE 

cm 

BLÜTE- 

ZEIT 

preis, : 

1 1 10 

Stück Stück 

Mk. 

lOO 

Stück 

153 

Monärda dfdyma, 

Widerstandsfähige Slaude für schattige Lagen. 

rot 

60—80 

Juli-Aug. 

— .40 

3 * 

2 °r: 

Bienenbalsam . 

Dekorative Belaubung und quirl förmig über- 
einander stehenden scharlachroten Blüten. 
Starker würziger Duft * , . * . . . 








r 54 

Myosötis palüstris, 

Das am längsten blühende unserer Vergiß- 

himmel- 

25-40 

Juni-Sept. 

— ,20 

L 5 ° 

IO,— 


Sumpf - Vergiß mein - 

mein n ich tarten. Den ganzen Sommer hindurch 

blau 







nicht * .. 

erscheinen Blumen von frischer himmelblauer 
Farbe. Bedarf feuchten Standort .... 








Pa e 6 n i a f Pfi ngstrose . 

Auch Bauernrose genannt, bildet kräftige 


50— So 

Mal-Juni 





t 

Büsche mit großblätteriger dunkelgrüner Be- 
laubung. Sie werden Jahrzehnte alt. doch 
muß sie einige Jahre au derselben Stelle 
stehen b leiben, um zu ihrer wahren Schönheit 
zu gelangen. Wirkungsvolle SchnitLblume 








'55 

- — officmalis rubra 

Schöne rote, große gefüllte Blume im Ver- 

rot 




3 , 5 ° 

30 — 



blühen nicht blau werdend ...... 






156 

— — alba , . . * , 


weiße 




iS,— 

»65 

1 57 

— — rösea ..... 


frisch rosa 



L — 

9 ,— 

75 

158 

— sinensis (Mischung) , 

Diese Art blüht vier Wochen später als die 


So bis 

Juni 

I,“ 

8,50 

70.— 



vorhergehenden Sorten, man kann mit ihnen 
zusammen einen acht wöchentlichen Flor her- 
stellen. Form und Schönheit der Blumen 
treten bei diesen besonders hervor 


1 00 







J S 9 

— — festfva mfixima 

Rein weiß, mit roten Augen ..... 

weiß 




to, — 

90^ 

160 

— — Mad. Charles 

Zart fleischfarbig, nach der Mitte zu einen 

rosa 



2,50 

22,50 



Levecque 

etwas dunkleren Schein erhaltend .... 






l 6 T 

— — rubra triümphans. 

Tief dunkelrot, von schöner Wirkung . . . 

dunkelmt 



i, 5 o 

I2 t ~ 

IOO, — 


Papdver orientale, 

Diese großblumige imposante Mohnart, ist 








Türkenmohn . 

für jeden Garten von besonderem Reiz, 
Sie lieben einen sonnigen Stand und bei 
leichten Schatten nicht zu feuchten Boden. 
Als Schnittblume muß sie vor dem Aufbrechen 









der Knospenkapsel geschnitten, und einige 
Stunden bis zur Knospe ins Wasser gestellt 
werden; sie gelangen dadurch zu ihrer Ent- 









faltung und halten sich tagelang frisch. 
Laubdecke 







1 62 

— Prinzeß V ik toria Luise 

Lachsfarbig rosa 

rosa 

50—75 

Juni-Juli 

— 15 ° 

4 ö° 

35 i— 

i &3 

— Goliath , , 

Leuchtend scharlachrot, um den K eich stand 

scharlacb 

80 bis 

JunFJuli 

“SO 

4 > 5 o 

— 



schwarz, Blumen von kolossaler Größe, auf 
starken Stielen , 


1 20 

J J 1 




164 

— Wuerttembergia . 

Tiefblutrol mit schwarz, noch schöner wie 
Goliath , 

blutrot 

So bis 
tao 


~j 75 

6,- 

50 — 


P h 1 0 X f Pia m menblume . 

StaudenphloiC sind unverwüstliche Garten- 


60 bis 







blumen; in ihren verschiedenartigen Farben- 
tönen und Elütenfolgen sind sie unentbehr- 


100 







lich für große Massen und Farbengruppen ; 
harmonische Zusammengehörigkeit der Farben 
beim Pflanzen von großen Gruppen ist zu 
beachten. Sonniger Stand bis mäßiger 









Schatten. Gute Schnittblume, 







165 

— divariaedta Laphämii , 

Schönster und reichblühendster FrühUngsphlox 

lila 

0 

1 

4 * 

O 

April -Juni 

— ,40 

3 > 5 ü 

30 p— 



von zartlüa Farbe und fast dreimonatiger 
Blütendauer. Sehr gern gekaufte Schnitt* 
bl iime 







166 

— suffr uticösa*S n 0 w d ow n« 1 

Reinweiß mit schön geformten Blumen von 

weiß 

30-50 

Juli-Sept. 

— , 4 ° 

3 i 5 ° 

30,— 



längster Blütendauer. Eignet sich sehr gut 
als Einfassung vor großen PMoxgruppen 
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Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

FARBE 

HÖHE 

cm 

BLÜTE- 

ZEIT 

PRI 

1 

Stück 

<IS, A 

10 1 
Stück 

Ik. 

IGO 

Stück 

167 

(Phlox.) 

— decussita Elisabeth 

Frisch rosa, herrlichster aller rosa Phloxe, 

rosa 


Juli 

“i 4 ° 

3 - 5 ° : 

30 — 

168 

169 

Campbell . . . » 

— — Comtesse Jarnack * 

— — Frau Aal. Büchner 

große Dolden bildend , 

Breit weiß gerandete Laub blatte r . * 

Schneeweiß mit großen Blumen 

rot 

weiß 


Juli-Aug. 

*1— 

-♦SO 

9 i — 

4 i 

75 — 

35 “ 

170 

— — - Coquelicot * . * 

Blumen leiden nicht vom Regenfall , , 

ziegelrot 


Juli-Aug. 

— * 4 Ö 

3 - 5 ° 

30 — 

171 

— - — General van Heutz 

Leuchtend lachsrosa mit weißem Auge 

lachsrosa 


Juli-Aug. 


3-50 

30 ,— 

172 

— — Mad. Nera * 

Weiß mit zartlila Schattierung, riesige große 

10a 


Juli-Aug. 

— .40 

3 i 5 ° 

30 .“ 

i /3 

— — Graf Hochberg 

Dolden 

amarantrot 


Juli-Aug. 

—* 4 ° 

3 i 5 ° 

30 ,— 

174 

175 

Aegir .... 

— — Loki 

Rein lachsrosa , nach der Mitte dunkel 

kirschrot , 

dunkel rosa 


Aug.-Sept. 

Aug.-Sept 

— 5 ° 
— > 5 ° 

4 i“ 

4 — 

3 <V— 

30,— 

376 

Phyto läcca Kaempferi, 

karminrot werdend, 

Bilden halbkugel form! ge Büsche mit herrlicher 

weiß 

80 bis 

Aug.-Sept. 


4 S — 

30 — 

177 

Kermesbeere 

— esculenta . , . . , 

Belaubung. Auffallend wirken sie durch 
ihren schwarzroten Beerenbehang. Schöne 
Schnittstaude, Starke Laub decke , 

Wie vorige, doch höher auf bauend und später 

weiß 

I 20 

225 

Sept.-Okt, 

— so 

4 ) * 

30 — 

178 

Polygon um poly- 

blühend, eine dreijährige Pflanze erreichte in 
hiesiger Gärtnerei die ansehnliche Höhe von 
2 % L m bei 4 m Kronen utn fang. Groß 

wirkende Parkstaude . * 

Wirkungsvolle dekorative Herbststaude von 

weiß 

100 bis 

Sept.-Okt. 

— A° 

3,50 

2 5 — 

179 

5 täch vuni ? v icläk rigcr 
Knöterich . 

Primula, Primel 

— denticuläta . , . . 

kräftigem Wuchs und großer Anspruchs- 
losigkeit. Mit ihren im Oktober erblühenden 
duftenden weißen Blumenrispen ist sie als 
Herbstblume von besonderem Reiz, Sonnig 
bis halbschattig . . . . 

Die verschiedenen Frinielarten in ihrem auf- 
einander folgenden Blüten dor und herrlichen 
frischen Farbentönen, geben der wieder 
neu erwachenden Natur ein schönes Früh- 
lingskleid. Sie eignen sich sehr gut zur 
Pflanzung von Gruppen und Einfassungs- 
rändern. Auf schmal gepflanzten Streifen vor 
St rauch partic n, sowie als Waldblume unter 
lichten nicht zu sehr schattengebenden Baumen 
sind sie von eigenartiger Wirkungskraft, Sie 
lieben halbschaltigen Standort. Schnittblume, 

Mit kugelrund geformten Blütenköpfen, früheste 

lila 

150 

'S—^S 

März -April 

0 

2 , 5 ° 

20- 

18c 

1 — — alba . 

unter den Primeln, Hell bis dunkellila. 

Leichte Laubdecke . 

Wie vorige, Blumen schneeweiß * . 

weiß 

15-25 

März- April 

“40 

3 » 5 ° 

30,- 

18 1 

— acatdis * * . . 

Niedrig bleibende stiellose Art in allen Farben. 

verschieden 

10—15 

April 

-20 

h 5 ° 

i“i~ 

1S2 

■ — veris, Schlüsselblume 

Leichte Laubdecke . * 

Wohl jedem bekannte Blume, welche in ver- 

gelb 

15—25 

Mai 

— 13 ° 

2,50 

20 t ^ 

1 83 

; — — elätior * * 

schiedenen Gegenden wildwachsend anzu- 

Diese hohe Gartenprimel in ihren entzückenden 

verschieden 

20—30 

i April-Mai 

-,20 

G 5 ° 

12,— 

184 

|. — — aurfcula, Aurikel f 

und reinen Farben tönen in den neuesten 
Züchtungen sind empfehlenswert für jeden 

Garten. Leichte Laubdecke 

Mit dick fl ei schigen Blättern in allen Farben . 

verschieden 

, 10—15 

April -Mai 

—»25 

** _ 

r 5 r~ 

18; 

i8f 

\ ' — - Sieböldü . 

Aus Japan stammende winterharte Primel 

verschieden 

1 20—25 

, April-Juni 

— 40 

■ 3,50 

30 - 

> — rösea grandiflöra * , 

von großer Farbenpracht und langanhaltendem 
Flor, Nur ausgesuchte reinste Farben . . 

Wirkt am besten an Teichrändern, und braucht 

rosa 

15—25 

, April-Mai 

—40 

■ 3,50 

■äS,- 

viel Feuchtigkeit. Blumen von leuchtend 
rosenroter Farbe * 
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Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

KARBE 

HÖHE 

cm 

BLÜTE- 

ZEIT 

PREIS, 2 

1 I 10 
Stück | Stück 

ffk, 

100 

Stück 

187 

P^rethrum . * . * 

— hybridum , 

Bunte Gartenmarguerite, das zierliche Laubwerk 
erschein L sehr zeitig ira Frühjahr und ent- 
wickelt im Mai-Juni einen schönen Blumen- 
flor. Langstielige haltbare Schmttblume. 

Einfache Blutenform in allen Farben . 

weiß u. rot 

so—60 

Mai-Juni 

“525 

2,— 

> 5 i— 

188 

— — James Kelway 

Tief samtig dunkelrot. schönste unter den 

schwarzrot 

0 

\Q 

! 

O 

Mai -Juni 

— ,40 

3.50 

30,“ 

18g 

190 

— — plenum * * * , 

— — La Vestale . 

Einfachen 

Folgende 5 gefüllte, in den besten Farben. 

Weiß, rosa, hell und dunkelrot ... * 

Überaus zart gefärbt, gefüllt ...... 

blaßrosa 

^O’ — ÖO 

Mai-Juni 

0 


2,50 

2,50 

20,— 

20. — 

191 

— — Leonard Kelway . 

Kräftig in der Farbe, gefüllt .... 

dunkel lila- 

rosa 

n 


- 30 ; 

2 * 5 ° 

20,— 

192 

— — Carl Vogt * 

Die beste weiße, gefüllt . 

weiß 

11 

51 

—,30 


20,— 

193 

— — Eraest . 

Die beste rote, gefüllt 

dunkel rot 

Yi 

»1 


2,50 

20, — - 

194 

— — Figaro . 

Schön dunkelrot, gefüllt ....... 

dunkel rot 

15 

1* 


2,50 

20,— 

195 

Rheum Rhabarber . . 

“ officinale Queen 

Wirkt durch die riesigen Blätter und hohen 
Blütenrispen sehr dekorativ. Die jungen 
Blattstiele im Frühjahr geben das so beliebte 
Kompott. 

Mit roten Blattstielen, Die anerkannt beste 

grüngelb 

US 


— 14 ° 

3 , 5 ö 

3 °i™ 

i 96 

Victoria „ . . , , 

Rüdbeckia Newmänii . 

Sorte zur Kompottbereitung 

S ehr w id ers tan d s füh i ge zi erl i ch e S Laude , Bl um e 

gelb 

0 

1 

0 

u-i 

Juü-Okt. 

-30 

2 , 5 ° 

20,- 

1 97 

— laciniata pleua . . . 

von rein goldgelber Farbe mit samtig« 
schwarzer Mitte. Gute Schnittblume 
iGoldbalü Üppig hoher Wuchs und große 

gelb 

150 bis 

Aug.-Sept. 

— .30 

2.50 

20,— 

rg8 

— m'tida. Herbstsonne . 

Unverwüstlichkeit. Die goldgelben Bälle 
werden von straffen Stielen getragen. Schnitt- 

blume .... 

Dekorative, wirkungsvolle, einfach blühende 

gelb 

200 

120 bis 

Sept.-Ökt. 

— SO 

4 > 5 ° 

40,— 

199 

Saxifraga Höstü . 

großblumige reingelbe Herbststaude von 
acht wöchentlicher RJütendauer .... * 

RosettenbiJdender Steinbrech. Locker gebaute 

weiß 

US 

30-50 

Juli-Aug. 

“35 

3 i— 

20,— 

200 

— Cotyledon pyramidalis 

weiße Bliitenrispen mit roten Punkten . 
Noch stärkeres Wachstum wie vorige, beide 

weiß 

SO— ?o 

Mai-Juni 

—.50 

4 t 5 ° 

35 t— 

201 

Seabiösa caucäsica . , 

Arten Heben sonnigen Standort. Schnitt- 
bhimen . . . . 

Staude ns ca biose, den ganzen Sommer hindurch 

blau 

So— 70 

Juli-Aug. 

- ,30 

2.50 

20,— 

202 

Scilla . , . 

— eainpanuläta Rosy 

erscheinen edelgeformte Blumen. Haltbare 
Schmuck- und Schnittstaude . . . . 

Bekanntes Frühlingsglockenblümcben. meist ais 
blau bekannt, nachstehend in prächtiger Abart, 
Höhe und Aussehen eines rosafarbenen dicht- 

rosa 

*5 

Mai 

— ,10 

— f 8o 

76 ° 

203 

Queen 

Sedum sp ec labile 

blutigen Maiglöckchens. Sehr schön . , . 

Purpurrot blühende »Fetthenne , gegen Trok- 

purpur 

20—35 

Aug.-Sept. 

— ,50 

4 t 5 <> 

35 i — 

204 

atropurpiireum , 

SoHdägO, Goldrute 

— äspera .... 

kenheit und Frost gänzlich unempfindlich. 
Eignet sich besonders als Herbsttopf pflanze, 
kann noch während der Blüte eingepflanzt 
werden . 

Gehört zu den ansehnlichsten und eigen- 
artigsten gelben Herbstslanden. Wedelartige 
Blutenform, goldgelb. Gute und haltbare 
Schnittblume. 

Schönste, früheste Art ...... 

gelb 

80-100 

August 

— ,30 

2 . 5 ° 

2o r — 

2^5 

— - Shöriai ..... 

Robuster, straffstieliger Wuchs , 

gelb 

tZö— 150 

Sept,-OkL 

—,40 

3 i 5 ° 

30 ^— 

206 

— - brevistachys . 

Ganz niedrige hübsche Staude mit in dichten 

gelb 

20 

Sept.-Okt. 

-i^S 

2,20 

20, — - 



Büscheln stehenden Stielen, jeder gekrönt von 
einer Anzahl dicht stehender gelber Blüten. 

[ 

1 

1 
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Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

FARBE 

HÖHE 

BLÜTE- 

ZEIT 

PR 

1 

EIS, Mk, 

10 . 100 




cm 

Stück 

Stück 

Stiiek 


Spiraea, Spierstaude . 

Wohl eine unserer lieblichsten Garten Stauden, 








mit vornehmer Belaubung und reicher Blüten- 
fülle, 








207 

— Arüncus. Geißbart , 

Wirkungsvoll erst in späteren Jahren, mit 

weiß 

100 bis 

Juni -Juli 

-, 4 o 

3 i 5 <» 

3 <>“ 



weißen federigen Rispen 


150 





20 $ 

— - - — Rneifii , 

Mit schleierartigem fadenförmig zerschlitzten 

weiß 

[GO 

Juni-Juli 

-5° 

4 , 5 ° 




Laub 







209 

— japönica Gladstone 

Beste zum Treiben 

weiß 

50—60 

Juni-Juli 

—■> 5 ° 

4 i 5 ° 

40 — 

210 

— — Alexandra . 

Wie vorige, frisches rosa . 

rosa 

0 
O 

1 

O 

Lf) 

Juni -Juli 

1, — 

8,50 

70,— 

211 

— Ulmaria plßna . 

Duftend mit weißgefüllten Blumen . . , 

weiß 

120 bis 
150 

Juni-Juli 

-.35 

3 i— 

22 ^ 

212 

— — rösea , . . 

Nicht gefüllt 

rosa 


— 4 ° 

3:50 

3 ^— 

213 

Stätice incüna nana . , 

Symphytum, Beinwell 

Schleierartig bizarre Blüten form . 

Einheimische großblättrige Wiesen pflanze mit 


30-40 

Juli-Aug. 

-,35 

3 ,™ 

2 5 — 


violetten kleinen Blüten für feuchtere Stellen. 







214 

— asperrimum aureo- 

Breit goldgelb gerandete Blätter* die weithin 

lila 

60 

Juni 

^35 

3* — 

2 S — 

marginatum * 

leuchten * 








TH a 1 1 ct r ü n l , Wiesen- 

Effektvolle grünblaue Belaubung. 








raute ...... 








215 

— aquÜegiföliurn . 

Mattlik Blüten .......... 

lila 

80 bis 

1 10 

Juni-Juli 

—AP 

3 : 5 ° 

3 Q — 

21 6 

— glaücum . 

Gelbe Blüten, blaugrünes Laub 

gelb 


Juni-Juli 

-t40 

3 Ö° 

3 °- 


Verätrum, Germer. . 

Aufrecht wachsende Blattpflanze, eine dicke 









lange Rispe mit schwarzbraunen t fast 
schwarzen Blüten, 







21; 

— nfgrum 

Am besten iin Halbschatten gedeihend . . 

schwarzbr. 

100 

Juli 

*i- 

9i“ 

— 

218 

Viola odorata. Kron- 

Mit ungewöhnlich großen prächtig duftenden 

violett 

iS“ : 20 

1 März-April 

— 3 <» 


20,— 

ztg 

prinzessin Caecilia 

1 — — Kaiserin Augusta 

dunkel violetten Blüten 

Härteste und reichblühendste Sorte unserer 

violett 

15 — 20 

i März-April 

- ■ !5 

r. — 

8“ 

Gartenveilehen . 







220 

1 — — lütea 

GelbbUihendes Veilchen 

blaßgelb 

iS 

März -April 

— ,0o 

St— 

40,— 

221 

— cornüta, G, Wermig 

Immerblühendes Sommerveüchen . 

violett 

2 5 

Mai-Sept. 

™i 2 5 

1 2 >- 

iS — 






2 4 


B. Biennen. 

Unter Biennen versteht man zweijährige Pflanzen, die im ersten Jahre eine meist sehr schön geformte 
Rosette dicht am Boden bilden, aus der sich im zweiten Jahre der dekorative Blütenschaft entwickelt, 

nach dessen Ausreifen die Pflanze abstirbt. 


Nr. 1 NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

FARBE 

HÖHE BLÜTE- 
ZEIT 
cm 

PREIS, Mk. 

1 10 I lön 

Stück Stück Stück 

Calendula, Rmgel- 

. 

Schöne Composite mit gelben bis orange- 




biume m 

farbigen Blüten, 




222 offieinalis grandiflöra 

schöne leuchtend apfelsineafaxbige Blüten- 

orange 

40 Juni bis 

— ,20 1,80 1 6,— 

plena 

rosetten. Blühen., im Sommer gesät, das 


September 



ganze nächste Jahr hindurch 




223 D igi täl i s t Fingsrhut. 





— maculäta 

Die hellfarbigen Blüten sind mit graben schwar- 

gemischt 

100 

' 4 ° 3o° 


zen und dunkelbraunen Flecken verziert 




2 24 — fermginea .... 

Sehr hohe Blüten rispen dicht besetzt mit klei- 

rostrot 

ISO 

— . 3 ° 4 . 5 ° 


nen innen gelben, außen rostroten Glöckchen, 





Prachtvoll und sehr dekorativ , 




Eryngium, Zie rdis U L 





225 — gtgant£um , , 

Die herrliche Silberdistel mit kalkweißen 

weiß 

40 

-,15 1,20 I0| 


Blättern. Getrocknet ein herrlicher Vasen* 





schmuck für den Winter 






Digitalis ferrugmea. 


Önopordum taüricurru 


2 5 


Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG j 1 

BLÜTEN- ] 
FARBE 

HÖHE 

BLÜTE- 

ZEIT 

PREIS, 1 

1 ' 10 

Ik. 

100 




cm 

Stück Stück 

stück 


Onopördum , Esels- 
distel 

Die nachstehend angebotenen beiden Sorten 








erreichen 2 m Hohe und darüber, sind in 
allen ihren Teilen silberweiß und bilden 










einen prachtvollen dekorativen Park schmuck. 
Sonnenstand ! 







226 

— tauricum 

Silberweiß mit noch längeren Stielen die mit 

violett 

223 



4 , 5 o 




blaltartigen Leislen versehen sind. Bildet im 
Gegensatz zur vorigen einen mehr verästelten 
Busch * 









Neuheit eigener Züchtung / 9 /J; 







22 7 

— minibilc (bractedtum 

Enorme Zierdistel, die genau in der Mitte 

violett 

225 


3,-1 



x taüricum) * * . 

zwischen den beiden Eltcrnarten steht. Sie 








hat von bracteatum den wenig verzweigten 
einzelnen Milteistamm , der aber nicht mit 










zahllosen kleinen spitzigen Brakteen sondern 
mit spitzigen Längslebien besetzt ist. die 
aber mir ganz kurz und nicht so breitblättrig 
sind wie bei dem kandelaberarLig verästelten 






1 



taüricum* Von letzterem hat er die enorme 
Große. Sehr dekorative schöne Pflanze , 







228 

— acafilis 

herrliche weißgraue Rosetten bildend, die auch 

violett 

i IO 


— ,75 

7.1 — 




im zweiten Jahre keinen Stengel bilden. Die 








ly* 

lila Blüten Hegen dann unten im Grunde der 
Rosette, ein sehr merkwürdiger Anblick 





l 



Salvia, Salbei, 

* 







229 

— sclärea **.*- 

Mit für die Art sehr großen hellgrünen Blättern, 

, rosa- bl au 

60 


-30 

2,50 20,“ 


aus denen sich der verzweigte Blütensehaft 
mit zahlreichen Blüten hervorhebt, in denen 


1 








gleichzeitig hellrosa und hed baue Farben tose 








V e rb äs u m , Königskerze 


gelb 



— 5 C 

1 +. 5 C 

- 

23c 

\ — oljTnpicum , 

Bildet im ersten Jahre dichte flache Rosetten 

1 75 


> 

von über 1 m Durchmesser, aus denen sich 
\ im zweiten Jahre der 1,7 5 m hohe Blüten- 
schaft entwickelt. Die Blatter sind wellig 













mit glänzender schneeweißer Behaarung. . 




| 
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C. Dahlien-Grolikulturen 

a) IN FREILAND-KNOLLEN: 


Kr. 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 

FARBE 

PR 

1 

Stück 

EIS, 

10 

Stück 

Mk. 

100 

Stück 

301 

Cactus-Dahüen 

Alt- Heidelberg .... 

Feinstrahlig von leuchtender Farbe, eine der besten blutroten 

blutrot 

— >>5° 

4,50 

4°i” 

302 

Arnos Pem' .... 

Grobstrahlig. die klarste rote Farbe die es gibt* wie bei der 

hellrot 

-SO 

4>5 0 ' 

40, 

303 

Damty . 

Pelargonie Meteor . 

Feinslrahlig. rosa mit gelber Mitte. Extra 

rosa-gelb 

— 5° 

4,50 

4°i“ 

3°4 

Decoration . . . * 

Grobstrahlig, zwischen orange und ziegelrot ...... 

terrakotta 

—.SO 

4i5° 

¥>r~ 

305 

Goldfasan ..... 

Grobstrahlig; in der Färbung eine der schönsten, goldgelb mit 

rosa -gelb 

-.50 

4*5° 

40,— 

306 

Herzogin Agnes . . . 

rosa und chamois 

Grobstrahlig, reines lilarosa ohne jede Farbenabstufung 

dunkelrosa 

'—160 

S>5° 

5®i— 

307 

Ibis 

Feinstmhlig. die besLe orangefarbige. ........ 

orange 

-6° 

4i5° 

4°,- 

308 

Königin Luise , 

Fcinstrahlig. rosa mit weißer Mitte, die schönste aller rosa; 

rosa u, weiß 


4^o 

4°i — 

3°9 

| Krimhilde ..... 

prachtvoll Extra! 

Grobstrahbg, rosa mit weißer Mitte, sehr haltbar .... 

rosa 11. weiß 

—,40 3,50130.— 



Dahlie • AU-Heidelbergs. 


-7 



NAME 

BESCHREIBUNG 

i'.I.ÜTKX- 

FAR.BE 

PREIS, Mk. 

l io TÜO 

Srliok Ntnrk Stfl.A 


(Cactus^ßahiien.) 




310 

Pink Pearl 

Grohstrahlig, rosa, die in Berlin begehrteste Marktsorte für 
den Schnitt * 

rosa 

—.4.0 3.5030.- 

S-ii 

Brogenitor 

Grobstrahlig, leuchtend dunkelblutrot 

blutrot 

— ,30 2.50 20. - 


Roland von Berlin 

Femstr&hlig, leuchtend rot 

rot 

.60 5.50 |o — 

3*3 

Tbnringia . 

F emstrahlig und sehr großblumig . 

ziegelrot 

—40 3.5030,- 

314 

Weißer Schwan 

Feinstrahlig, beste schneeweiße für den Schnitt; sehr haltbar 

schneeweiß 

—40 3.50 .50, - 

3 t 5 

Sortiment t . * 

Aus obigen Sorten zusammengeatdlt, nach unserer Wahl 


4 .- 30 .— 

3 i* 

Sortiment 11 . 

Aus anderen ebenso schönen Sorten, die aber nur in geringerer 
Quantität vorrätig sind (z. B. Prinzeß, knallig rosa, Uncle 
Tom, fast schwant u. a. alle mit Namen 


4.- 50.— 

3 1 r 

Sn t tim cot III * 

Altere schöne Sorten im Rummel ohne Namen 


2.50 20.- 





Dahlie Königin Luise*. 


28 


b) NUR IN GUT BEWURZELTEN STECKLINGEN ! 

(Anfang Mai lieferbar.) 


Nr. 

NAME 

BESCHREIBUNG ^FARBE* 

PREIS.MkJÄESSi 

1 10 mS 

Stitek iStftekf p 


Kaiser-Dahlien 

* 


jo 5© w 
■m m W 

3 et C 

318 Tmpemtot 

Eine völlig neue Dahlie von geradezu riesigen noch nicht 

weiß 

A.- -,0. cug-g 



dagewesenen Dimensionen. Die Blumen erreichen, wenn 


Z£ E S 



die Neben knospen abgebrochen werden, einen Durchmesser 


G 



bis zu 25 cm (s, Abbildung) 


r- OJ O 5rt 

“J N C C 


Päonien-Dahlien 

Diese holländische Riesendahlien sind nicht Feinst rahllg wie 





die CacLus- Dahlien , aber von enormer Größe und flacher. 


it-c 



Sonnenblumen ähnlicher Form, dabei aber voll gefüllt, bis 


J e-£ tu 

3i9 

Bertha v. Suttner . . . 

20 cm Durchmesser. 

chamois- 

11=« 
r 'ä° E £ E u 




/rosa 

,r 



Dahlie R n ei Mochte r 


■ 


Nr, 

NAME 

BESCHREIBUNG 

BLÜTEN- 



FARBE 


(Päonien - Dahlien,) 

* i 


3*o 

Frau von Hidtzendorff , 


rosa m. weiß 

321 

Hortulanus Fiet . . 

# 

gelb -orange 

32 z 

HoTtnlanus Witte , 


rein weiß 

3 2 3 

Mlle. Jeanne C härm et 

Die schönste aller Päonien- Dahlien! Die Blumenblätter 

rosa 



Kind teils rosa, teils weiß mit haarfeiner dunkel rosa Rand- 
linie. Extra! . 


3 2 4 

Mrs, Fleers . . . , ■ , 

« 

rötlich 

3 2 5 

Prinzeß Julia na . 

Die schönste weiße Päonien -Dahlie von vollendeter Form , 

weiß 

326 

Zeppelin 



3 2 7 

Sortiment . 

Vorstehende 8 Päonien- Dahlien in kräftig bewurzelten Steck- 

acht Stück 


* 

Imgen 



Cactus- Dahlien 

, 


3*8 

Cattleya 

Herrliche Orchideen -Farbe 

rosa 

3 2 9 

Del ice . . . , . 

Rosa mii weißen Spitzen ............ 

rosa 

330 

Indomptable . 

Kirschrot mit bläulichen Spitzen, Extra! . 

kirschrot 

33 1 

Johannesburg .... 

Altgold- färben 

ahgold 

33 2 

Mauve Queen , 

Zart lilarosat die schönste Form aller Cactns-Dahlien, Extra! 

Hlarosa 

333 

Mrs. Alfred Dy er . 

Schöne Farbenübergitnge 

chamois 

334 

Mrs, Robertson 

Die schönste und l teste aller gelben 

gelb 

335 

Nerthus .* . 

Gelbchaimns mit roten Spitzen 

chamois 

33ö 

Nisi pthis ..... 

Ziegelrot mit gelbem Grunde 

ziegelrot 

337 

Reliable 

Schöne Farben Übergänge 

chamois- 



rosa 

33« 

Rheinisch *r Frohsinn 

Hellblutrot mit weißem Grunde. Die beste Dahlie von 1912 , 

rot 


Extra! ^ > 


339 

Rheintochter .... 

Die schönste aller weißen, s, Abbildung, Extra! .... 

weiß 

34° 

The Imp ...... 

„Das Tcu Wehen 1 *,’ erst feinstrahlig, im Abblühen kraus zu- 

schwarz 

sammenkrallend. Eine ganz hervorragende Züchtung, in der 
schwarzen Farbe unübertroffen! Extra! - ■ 




34i 

34* 

Wolfgang v. Goethe . 

Sortiment . . . 

Vorstehende 10 Cactus -Dahlien, deren Einzelpreis geringer 

rot 

als 2 Mark ist. Ln kräftig bewurzelten Stecklingspflanzen , 

* * 



Halskrausen Dahlien 

Die Halskrausen -Dahlien sind einfache Dahlien, die um den 




gelben Blütenboden noch eine zweite Reihe kleiner meist 



* * ’ : 

andersfarbiger Blättchen besitzen. 


343 

Bürgermeister Seifert „ 

Rlaßrot mit weißer Halskrause 

rot-weiß 

344 

Leitstern . . t . * . 

1 Dr.nkelbl ulrote zugespitzle Fetalen mit schneeweißer Krause. 

rot* weiß 

Mlle. Empain . . . - 

Prachtvoll in* der s Lernartigen Form, Extra! 

Wohl in der Färbung die eigenartigste aller IlatskrausCfi- 
Dahlien. Auf dicken steifen Stielen stehen die herrlichen 
Blumen weit aus dem Laube heraus. Orange. Fetalen mit 
goldgelber Spitze, Halskrause leuchten hellgelb. Ganz vor- 

orange- gelb 

345 





j 


Kokarden- Dahlien 

Einfache Dahlien, deren Bliitenblätter am Grunde und oft 
auch an den Spitzen heller oder dunkler gefärbt sind, so 
dall die Gesamtblume ähnlich einer Kokarde zwei, auch drei 
konzentrische verschiedenfarbige Farbenkreise besitzt. 

weiß 

rötlich 

34 6 

Edelweißlalter - - 


347 

GaUia 

Rötiicb, gelber Grund - « 

348 

Öwen Thomas , 

Die neue ,.Gaillardieh-Dah lieb 1 gelb mit roten feinen 
Streifen getuscht, gelber Grund, Sehr eigenartig . 

• * 1 > 

orange 
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